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Was ist Ihnen das Evangelium 
Jesu Christi wert?

Martin Harris besaß 
eine der schönsten 
Farmen in Palmyra 

im Bundesstaat New York. 
Als das Buch Mormon ver-
öffentlicht werden sollte, 
zog Martin in Erwägung, 
seine Farm zu verpfänden, 
um den Druck zu bezah-
len. Das barg für ihn aller-
dings ein hohes Risiko.

Ein bereitwilliges Opfer
Joseph Smith erhielt eine Offenbarung, in der 
Martin geboten wurde, seinen eigenen Besitz 
nicht zu begehren, sondern ihn freigebig für 
den Druck des Buches Mormon zu geben  
(siehe Lehre und Bündnisse 19:26).

Dies war ein Opfer, aber der Herr erin-
nerte Martin daran, dass niemand mehr für 
Gottes Kinder geopfert habe als er, der Herr, 
selbst (siehe Lehre und Bündnisse 19:18).

Warum gehören Opfer zum Evangelium 
Jesu Christi?

Eine  
ehrenvolle Tat
Martin verpfände-
te also seine Farm, 
sodass die erste Auf-
lage des Buches Mor-
mon in Höhe von 5000 
Stück gedruckt wer-
den konnte. Präsident 
Dallin H. Oaks, Erster 
Ratgeber in der Ersten 
Präsidentschaft, hat 
gesagt: „Mit das Wich-
tigste, das Martin Har-
ris für die Kirche tat, 
war die Finanzierung 
der Veröffentlichung 
des Buches Mormon, 
und er sollte immer 
dafür geehrt werden.“ 
(„Der Zeuge: Martin 
Harris“, Der Stern, Juli 
1999, Seite 43.)

Lehre und Bündnisse  
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Der Augenblick der Entscheidung
Wenn Martin die Veröffentlichung des Buches Mormon finan-
zierte, das Buch sich aber nicht gut verkaufte, würde er seine 
Farm verlieren – eine schwere Entscheidung für Martin.

Was hilft Ihnen dabei, wenn Sie wichtige Entscheidungen  
treffen müssen? Beeinflusst es Ihre Entscheidungen, wenn 
Sie sich bewusstmachen, was Ihnen das Evangelium Jesu 
Christi wert ist?


